
ELV-Serie Kfz-Elektronik
Kfz-HiFi-Subwoofer	 \ 4

2i u_7-A
In diesem Artikel stellen wir Ihnen eine kleine Zusatzschaltung vor, die
einen bestehenden Verstdrker in einen Sub woofer ,, verwandelt", der
speziell zur Bafiwiedergabe dient. Es können sowohi Mono- als auch
Stereoeingangssignale verarbeitet werden. Auch bei Kfz-Stereoanla-
gen wird nur ein gemeinsamer BaJilautsprecher benotigt.

Ailgemeines

NF-Signale, die im unteren Frequenzbe-
reich, d. h. also im Bal3bereich liegen, tra -
gen zur Rich tu ngserkennu ng und somit
zum Stereo-Effckt wenig bzw. nichts bei.
Besonders in kleinen ,,Räumen", wie sic cm
Kfz darstellt, kdnnen daher Systeme, die
auch bei Stercoanlagen nur einen genicin-
sarnen Bal3lautsprecher benotigen vorteil-
haft eingesetzt werden.

Aufvorstehenden Erkenntnissen basierend
wurdc mm ELV-Labor cinc klcine Zusatz-
schaltung entwickelt, die einen Summier-
Vorverstärkcr zur wahlweisen Ansteue-
rung durch Mono- als auch durch Stereo-
signale beinhaltet sowie eincn den Subwoo-
fereigenschaften entsprechenden Filter.
Eine Spannungsstabilisierung zur Brumm-
und StörunterdrUckung rundet das Gan7c
ab.
Die Ansteucrung erfolgt mit den Qblichen,
voni Ausgang des Autolautsprechers kom-

menden Signalpegeln, währcnd der Aus-
gang unseres Vorverstärkers direkt den
Eingang eincs nahezu beliebigen, für Kfz-
Einsatz geeigneten Leistungsverstärkcrs
steuert. Gut geeignetist hierfurz. B. derim
,,ELV journal', Nr. 46, vorgestellte ,,Low-
Cost 30 Watt HiFi-Verstärker", der bei der
mm Fahrzeug Ublichen Bordspannung eine
Spitzcnleistung von fast 10  ahgiht
(50mW entspricht Zimmerlautstarke) und
für die meisten Anwendungen volikommen
ausreicht.
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Doch kommen wir nun zur Beschreibung
der eigentlichen Schaltung.

Ziir Schaltung
Die voni Autoradio koninicnden, zur An-
steucrung der Lautsprecher dienenden NF-
Signale werden auf die beiden Einga nge ,,e"
und ,,f" gegeben, wobei zusätzlich der Mas-
seanschluB mit ,,g" zu verbinden ist.

Die bestehcndcn Verbindungen zu den
Lautsprechern bleiben selbstverstbndlich
erhalten, damit auch die mittleren und obe-
ren Frequenzen weiterhin unverä ndert
ubertragen wet-den. Wu rdcn bereits Drei-
wegesysteme mit getrennten BaI3iautsprc-
chern eingesetzt, können these u. U. abge-
klemmt werden. Dies sollte man jedoch
ausprobieren und den individuellen Wün-
schen entsprechend anpassen.

Steht nur ein Mono-Ausgang zur Verfu-
gung, wird dieser an beide Eingangsbuch-
sen ,,e" und ,,f' angeschlossen, d. h. die bei-
den Eingange sind kurzgeschlossen. Auch
hier ist die Masseverbindung an ,,g" zu
legen.

Die Widersthnde R 1 bis R 3 sowie R 4 bis
R 6 stellen eine gcringc ohmsche Vorbela-
stung dar für den Fall, daB eine Endstufe
,,offen", d. h. ohne Lautsprecherbelastung
angeschlossen wurde.

Ober R 7 und R 8 werden beide Eingangssi-
gnale auf den Summierpunkt an R9 gege-
ben. C 3 filtert unerwunschte HF-Einstreu-
ungen heraus.

Ober C 4 gelangt das gemeinsame Em-
gangssignai auf die Vorverstärkerstufe, be-
stehend aus T 1 und T 2 mit Zusatzbeschal-

tung. Am Kollektor von T 2 steht ein gepuf-
fertes NF-Signal zur VerfBgung, das direkt
auf den nachfolgenden Tiefpal3 zweiter
Ordnung gegeben wird.

Dieser Tiefpal3 besteht aus R 16 bis R 19,
C 5, C 6 sowie T 3. Die obere Eckfrequenz
liegt bei ca. 240 Hz, so daB von der gesam-
ten Anordnung ein Frequenzbereich von
5 Hz bis 240 Hz Oberstrichen wird, der zur
Bal3wiedergabe im Kfz bestens geeignet ist.

Durch VergroBern der beiden Widerstände
R 16 und R 17 (sic mOsscn gleiche Werte
aufweisen), kann die obere Grenzfrequenz
heraufgesetzt werden (halber Widerstands-
wert entspricht doppelter G renzfrequcnz)
bzw. durch VergroBern der beiden Wider-
stande kann die obere Grenzfrequenz her-
abgesetzt werden (doppelter Widerstands-
wert entspricht halber oberer Grenzfre-
quenz).

Mit dem Trimmer R 19 kann eine Pegelan-
passung an den naehfolgenden Leistungs-
verstbrker vorgenornmen werden, bei dem
es sich, wie bereits erwahnt, urn einen Mo-
no-Verstarker handelt.

Die Versorgung der Schaltung erfolgt über
D I, L I (zur Entkopplung und zum Verpo-
iungsschutz) sowie den 8-V-Festspan ii u ngs-
regler (IC I) des Typs 7808. C 1 und C 2
dienen der Pufferung und Schwingnei-
gungsunterdrückung.

Zum Nachbau
Samtliche Bauelernente finden auf einer
kleinen 50 x 32 mm messenden Platine
Pla tz.

Die BestOckung wird in gcwohnter Weise
anhand des Bestückungsplanes vorge-
nommen. Zuerst werden die niedrigen
Baucleniente, beginnend mit den Wider-
sttindcn, und anschlieBend die hoheren
Bauelemente auf die Platine gesetzt und
verlötet.

Der Platinenanschluflpunkt ,,a" wird mit
der positiven Kfz-Bordspannung (nach
ciner Sicherung abgenommen und vom
Autoradio geschaitct)verbunden, wahrend
der Platinenanschlul3punkt ,,b' (Schal-
tungsmasse) an die Kfz-Massc zu legen ist.

Der Schaltungsausgang (Platinenanschlul3-
punkt ,,c") steuert den Eingang des vorge-
sehenen I.eistungsverstarkers direkt an,
wobei PlatinenanschluBpunkt ,,d" mit der
Verstärkermasse (muI3 mit der Kfz-Masse
identisch scm) zu verbinden ist.

Bevor die komplette Anlage in Betrieb ge-
nommen wird, ist besonders auf die Masse-
verbindungen nochmals sorgfbltig zu ach-
ten, um KurzschlUsse zu vermeiden.

Stückliste:
Kfz-HiFi-Sub woofer

Widerstdnde
Ion	 .................. R1—R6
100 D	 ....................R14
1 k ............... R 12, R 18
1,5 k	 ....................R 1510  .....................R9
15k!	 ....................R13
22 kb ..............	 R16,R17
47kfl ................	 R7,R8
82kfI	 .................... RiO
IOU kfI	 ...................RI
2,5 ku, Trimmer, steliend ... R 19

Kondensatoreiz
220 p	 ....................C3
22 n	 .....................C6
47 n .....................CS
IjjF/16V .................C4
10 1iF/I6V ........... C1,C2

Haibleiter
7808	 ..................... Id
BC 549 ................ T1,T3
BC 559 ....................T2
1 N 4001 ...................D I

Sons tiges
Drossel 511H ..............L 1
7 Lötstifte

1K	
BC549	

T3

R14	 R16	 R17	 R18 3.7V

100	 22K	 22K	 1K	 OCS49

Spannungen gemessen 	 3,9V	 C5	 3,1V

lei kurzgesch[ossenen
ngangen

RIS^	 C6 

7722n	

R11 

2 SK
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